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Prag im Jahr 1600: Johannes Kepler, Rechengenie aus Schwaben, tritt in den Dienst des 

kaiserlichen Hofastronomen Tycho Brahe. Immer wieder ent�ammt zwischen beiden ein 

Streit über Glaubensgrundsätze der Himmelskunde. Plötzlich stirbt Brahe – und Kepler 

stiehlt dessen Aufzeichnungen. 400 Jahre später wird Brahes Leiche exhumiert. Die foren-

sische Untersuchung lässt nur einen Schluss zu: Kepler hat seinen Meister vergi�et, um 

mithilfe von dessen Studien die Astronomie zu revolutionieren. Doch dann nimmt einer 

der mysteriösesten Kriminalfälle der Wissenscha�sgeschichte eine spektakuläre Wende.
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